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Gemeinsam gegen den Hunger 
Kinderhilfswerk GLOBAL CARE weltweit im Einsatz 
 
Alle dreizehn Sekunden stirbt ein Mädchen oder ein Junge unter fünf Jahren an den 
Folgen von Hunger. Armut, Krieg, politische Instabilität und Naturkatastrophen 
verschärfen die 
Lebenssituationen zahlreicher Familien. Felder verdorren, Nutztiere sterben, Preise 
für Grundnahrungsmittel steigen, Wasserstellen trocknen aus. 
 
Das Kinderhilfswerk GLOBAL CARE ist in insgesamt 21 Ländern weltweit im Einsatz 
für Kinder in Not und begegnet vielen Lebensgeschichten, die gemeinsame Hilfe 
fordern. Santosh lebt im indischen Bundesstaat Tamil Nadu, wo die Menschen immer 
wieder mit langen Dürreperioden zu kämpfen haben. Als Familienvater weiß er, was 
der Wassermangel konkret bedeutet: „Unsere Kinder sind häufig krank. Wir pflanzen, 
aber können nicht ernten – stattdessen wächst nur Armut und mit ihr der Hunger.“  
 
In Simbabwe berichtet der leitende Arzt der Kinderstation des „Sally Mugabe 
Children’s Hospital“ zur aktuellen Situation: „Wir behandeln schwerpunktmäßig 
Kinder mit Behinderung. Viele von ihnen leiden zusätzlich an Unterernährung. Wir 
päppeln sie hier in der Klinik wieder auf, aber es ist wichtig, dass ihre Eltern sie auch 
zu Hause ernähren können. Die Familien brauchen Beratung, damit sie einen Ausweg 
aus der Armut finden.“   
 
Indien, Simbabwe … weltweit macht der Hunger vor Kindern nicht Halt! 
GLOBAL CARE setzt auf präventive Hilfsmaßnahmen und sichert nachhaltig die 
Versorgung von Menschen, deren Ernährung in Gefahr ist. Geplante Hilfsprojekte wie 
der Bau von Dorfbrunnen in Indien oder Elternberatung und Soforthilfe für 
600 unterernährte Kinder in Simbabwe sind nur dank wertvoller Spenden 
möglich – z.B. sichern 70,- Euro den Zugang zu sauberem Wasser für drei Familien, 
30,- Euro kostet ein Nahrungsmittelpaket für eine Familie in Simbabwe.  
	
	
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care 
GLOBAL CARE ist seit 1976 in mittlerweile 20 Entwicklungs- und Schwellenländern 
auf vier verschiedenen Kontinenten durch ein umfangreiches Hilfsprogramm tätig. In 
der Motivation christlicher Nächstenliebe werden hilfebedürftige Menschen 
unabhängig von Geschlecht, Rasse, Religion oder politischer Bindung betreut. 
 
Hilfe geschieht durch: 
1. Patenschaften, die benachteiligte Kinder aus dem Kreislauf der Armut 

langfristig in ein selbstständiges Leben führen. Weltweit betreut GLOBAL CARE 
ca. 3500 Patenkinder. 
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2. Projekte, die auf die Bedürfnisse der Menschen abgestimmt sind als „Hilfe zur 

Selbsthilfe“. Dazu gehören: 
- Schulen und Ausbildungszentren 
- Tagesstätten und Jugendzentren 
- Wasserprojekte 
- Krankenstationen und Rehabilitation 
- Landwirtschaftliche Projekte u. a. 
3. Katastrophenhilfe – schnelle effektive Hilfe für Betroffene, die durch eine 

Katastrophe ihre Lebensgrundlage verloren haben. 
Einige Beispiele für aktuelle Katastrophenhilfe: 

• Nothilfe Ukraine  
• Nothilfe für Geflüchtete in Moldau 
• Hungerhilfe Simbabwe 
• Hungerhilfe Uganda 
• Katastrophenvorsorge und Hungerhilfe Nepal 
• Humanitäre Hilfe Libanon 
• Hochwasser-Hilfe Deutschland 

 
Bündnispartner und Empfänger von öffentlichen Zuwendungen 
Das Kinderhilfswerk ist Mitglied in Dachverbänden (Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen) und Bündnissen 
(Gemeinsam für Afrika, Aktion Deutschland Hilft- dem Bündnis deutscher 
Hilfsorganisationen. Mehr Informationen unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de,). 
Einige unserer Projekte werden vom Land Hessen und vom Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) gefördert. Durch öffentliche 
Fördergelder können umfangreiche Projekte durchgeführt und nachhaltige Impulse in 
den Einsatzländern gesetzt werden.  
 
DZI-Spendensiegel  
Das KHW trägt das Spendensiegel des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen). Das Siegel bestätigt wahre, eindeutige, sachliche Werbung und 
nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung der Mittel. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Beate Tohmé, Geschäftsführerin 
Tel. 05622 9190022, 0151 12119881 
E-Mail: beate.tohme@global-care.de 
Nina Weyel, Kommunikation 
Tel. 05622 9190024 
E-Mail: nina.weyel@global-care.de  
 
www.kinderhilfswerk.de  
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care, Gebrüder-Seibel-Ring 23, 34560 Fritzlar 
	
	


